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Städtische Kommissionen
Metitions Kommisfion

Sitzung am Sonnabend den 22 Januar cr
Nachmittags S Uhr im Eheschließungszimmer

Tagesordnung
1 Petition des Turnvereins Guts Muths
2 Petition des Psitzmann sen

TagesorSmmg
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
MoNtag den 24 Jan cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffeutliche Sitzung
1 Bericht der Petitions Kommission über die Petition

Neumann Errichtung einer Hofmauer ohne Zah
lung von Straßenausbaukosteu betr

2 BewNigung der Mittel zur Verlängerung des von der
BlumAlstraße nach der Ulestraße führenden Kanals

3 Antrag auf Preisbewilligung für die vom mytho
logischen Centralverem für Sachsen und Thüringen
beabsichtigte Ausstellung

4 Bewilligung der Kosten für Eis und Schneeabfuhren
5 Antrag auf Erhöhung der Position 4 it III des

Hospital Etats pro 18S6/87
6 Ueberlafsung eines Terrainstreifens in der Schützen

gaffe an den Bauunternehmer Püchel
7 Antrag auf Preisermäßigung des Gas und Wasser

verbrauchs in der Volkskaffeeküche
8 Antrag auf Preisermäßigung für das in der Kanal

Reinigungsstation verbrauchte Wasser
Ä Antrag auf Beseitigung verschiedener Schlackenstein

Uebergänge
10 Ertheilung des Zuschlags zum Pachtgebote für den

Werge fchen Garten
11 Feststellung des Etats des Wasserwerks pro 1887/88

Geschlossene Sitzung
12 Antrag auf Gehaltserhöhung eines Beamten
13 Antrag auf Feststellung der Höhe der von einem

Beamten zu bestellenden Kaution
14 Verzichtleistung auf Bestellung festgesetzter Kautionen
15 Mittheilung des in einer Verwaltungsstreitsache er

gangenen Erkenntnisses

Der Borst dsr Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Aus der Stadt md Umgebung
Halle den 21 J anuar 1887

sUniversitäts Nachricht Am 22 d M Mit
tags 12 Uhr wird Herr Carl Heine aus Halle a S
behufs Erlangung der philosophischen Doktorwürde auf

Grund einer Inaugural Dissertation Johannes Veiten
ein Beitrag zur Geschichte des deutschen Theaters im 17
Jahrhundert öffentlich in der Aula der hiesigen Univer
sität disputiren Ms Opponnenten werden fungiren die
Herren csnä Mil Carl Harten stein und Friedrich
Fitting

Der Geh Medizinalrath Prof Dr Ols
haufen soll wie wir vernehmen einen Ruf an die Uni
versität Leipzig erhalten und die Absicht haben demselben
Folge zu leisten Sollte die Mittheilung aus Wahrheit
beruhen so könnten wir es nur bedauern daß unsere
Universität und Stadt diese so tüchtige und bewährte
Kraft verliert

sBesichtigung Z Oberbürgermeister Hacker und
Stadtbaurath Kruhl aus Stettin besichtigten dieser Tage
die bekannte städtische Reinigungsstation für Abslußwässer
am Siechenhausplatz um selbige auch in Stettin anzu
legen

Dem Lehrer Petzold im nahen Gimritz ist die
Rektorstelle in Jessen a/Elster verliehen worden

sGewerbekammer Im Hotel Stadt Hamburg
hielt gestern die hier neugebildete Gewerbekammer eine
längere Sitzung ab in welcher die Gemeinde und Orts
krankenkassen Gegenstand der Berathung bildeten

fDer kommunale Verein Süd und West
hielt gestern Abend im Restaurant Paradiesgarten
unter Vorsitz des Herrn Lohgerbermeister Cammerath
feine ordentliche diesjährige Generalversammlung ab Herr
Getreidehändler Arndt erstattete den Jahresbericht dem
Folgendes zu entnehmen ist Der Verein der seit
dem 10 Februar 1886 besteht richtet sein Augen
merk vornehmlich auf die Verbesserung des Westens und
Südens unserer Stadt in kommunaler Beziehung
In 9 Sitzungen wurden den Mitgliedern interessante ge
meinnützige Vorträge geboten und kommunale Gegenstände
besprochen Der Verein hal bisher nur eine Petition
den Durchbruch des Reitbahngrundstückes betreffend an
den Magistrat ergehen lassen Die Rechnung wurde
durch Herrn Kaufmann Bey er gelegt dieselbe balancirt
in Einnahme und Ausgabe mit 99,92 Mk In den Vor
stand wurden für dieses Jahr wieder resp neugewählt die
Herren Lohgerbermstr Cammerath Oberlehrer Schlenker
Getreidehändler Arndt StärkefabrikantLutze Kaufmann
Bey er Stärkefabrikant Schmidt und Zimmermeister
Hecker Der bisher gezahlte Jahresbeitrag von 1 Mk
pro Mitglied wurde auch für dieses Jahr beibehalten
Hierauf trat man in eine Besprechung über kommunale
Angelegenheiten ein Erwähnt wurde die Thätigkeit des
Halleschen Verschönerungsvereins im Süden und Westen
unserer Stadt und darüber hinaus Die Verbindung von
Oberglaucha mit den Pulverweiden mittels einer Fähre
harrt noch immer obgleich die Wasser Bauinspektion sich
sehr entgegenkommend hierin gezeigt ihrer Verwirklichung

desgleichen die Herstellung von Spazierwegen auf der
Rabeninsel ffMnqeregt wurde die Bepflanzung der Spazier
wege in den Pulverweiden mit Obstbäumen statt mit
Kastanienbäumen zc Die vom Amte Lettin geplante Ab
Holzung der Bäume und Sträucher auf den ihm zugehö
rigen Terrain am Birkenwäldchen bei Kröllwitz ist in letzter
Stunde abgewendet worden hoffentlich für immer Die
betreffenden Anpflanzungen sind abgeschätzt worden und
werden Herrn Amtmann Hart in Lettin jedenfalls ver
gütet werden Zum Schluß trat man in eine Bespre
chung über die in der letzten Stadtverordneten Versamm
lung verhandelten Gegenstände ein

Handwerkermeister Verfammlung In Folge
brieflicher Einladung hatten sich gestern Abend eine größere
Anzahl hiesiger Handwersmeister meist Vorstandsmitglieder
hiesiger Innungen im neuen Anbau der Kaiser Wilhclms
Halle einzefuuden um sich über die bevorstehende Reichs
tagswahl zu besprechen Den Vorsitz führte Herr Zimmer
meister Dönitz welcher die Erschienenen mit dem Zwecke
der Zusammenkunft bekannt machte Derselbe ist lediglich
die Wahrung resp Berücksichtigung der Handwerks Jnter
essen bei den bevorstehenden Reichstagswahlen der Hand
werker müsse danach streben Jemanden als Kandidaten
aufzustellen möglichst aus seinem Kreise heraus der die
Interessen des Handwerks voll und ganz vertritt Der
Redner bezeichnet als wichtigste Handwerkerfrage die Ein
führung des Befähigungsnachweises für Meister Geselle
in abgeschwächter Linie für den Lehrling wie derselbe
schon bei den verflossenen Reichstagen eingebracht war
Der Handwerkerstand soll dadurch gleich gestellt werden
mit anderen Berufsständen des Staates von denen man
in gerechtfertigter Weise eine Prüfung verlangt auch soll
dadurch das Standesbewußtsein und die Standesehre
wiederkehren die Abschnitte des gewerblichen Berufes be
dürften einer scharfen Markirung durch Einführung von
Gesellen und Meisterprüfungen was jede gesellschaftliche
Ordnung anerkennen müffe Ein fernerer Punkt ist die
auch schon zum öfteren begehrte Einführung der obliga
torische Legitimationspflicht der Arbeiter ohne Censur
Schon der Ausweis über Arbeitsau und Austritt in
einem solchen Buche kennzeichne in den meisten Fälleu den
fleißigen und treuen Arbeiter für den jenes Buch eine
Wohlthat sei für den faulen natürlich ein Hemmniß feines
Fortkommens Auch wäre es wünfcheuswerth daß der
Paßzwang in ausgedehntester Weise eingeführt werden
möge In Aussicht genommen sind zwei Kandidaten ein
hiesiger und ein auswärtiger Namen wurden indeß nicht
genannt Nach längerer Diskussion über diesen wichtigen
Gegenstand wurde ein Wahlkomitee bestehend aus den
Herren Schlossermeister Büchner Zimmermeister C
Dönitz Maurermeister E Friedrich Maurermeister
A Henfel Maurermeister E Hildebrandt Tischler
meister Ed Menzel Sattlermeister W Rausch Schiefer
deckermeister C Zander und Malermeister W Zander

Die FramngcMen in Gustav Freytag s Ahnen
Vortrag des Herrn Palmis gehalten im Volksschulsaale

am Donnerstag den 20 Januar

Nächst Ekkehard und dem Trompeter von Säkkiu
gen hat kein anderes Werk der modernen Roman Litera
tur solch allgemeine Aufmerksamkeit erregt als Gustav
Freytag s Ahnen Was der Mann der Wissenschaft
durch genauestes Quellenstudium erforscht das hat er hier
in poetisch verklärter Form vor Augen gestellt das Auf
und Niederwogen deutschen Volksthums die Zeiten des
Glanzes und des Niederganges Der Dichter Freytag
läßt die Arbeit des Forschers ausklingen in einer Reihe
frei erfundener Erzählungen er selbst will sie als Poesie
nicht als Kulturgeschichte angesehen wissen Uebcraus sym
pathisch mutheu sie uns an scharf heben sich die einzelnen
uns interessirenden Personen von dem historischen Hinter
grunde ab

Ziel und Zweck der Freytag schen Dichtung ist es uns
in den einzelnen Geschichts und Lebensbildern zu zeigen
daß sich aus den Arbeiten des Einzelnen das Leben der gan
zen Nation entwickelt wie sich dasselbe auch in den Ein
zelnen wiederspiegelt Ueber dem Schaffen des Einzelnen
steht das des Volkes das sich aus dem des Einzelnen zusam
mensetzt Nie sollen wir vergessen daß wir was wir an
geistigen und materiellen Gütern besitzen der Arbeit un
serer Vorfahren verdanken Als Personen sowohl wiesls
Volk stehen wir auf den Schultern der Ahnen bauen wir
die Gegenwart auf dem Grunde der Vergangenheit auf
Indem wir früherer Geschlechter Freud und Leid gedenken
schöpfen wir darauf Hoffnung und Freudigkeit zu neuem
Schaffen

Nicht alle Theile des Freytag schen Werkes besitzen glei
chen Werth Den Höhepunkt erreicht die Dichtung im
vierten Theil dann ermattet die Kraft uad Schönheit der
Darstellung Das hat seinen Grund in der religiösen
Stellung Freytag s es war demselben nicht möglich voll
und ganz die Bedeutung der Reformation und die religiöse
Wiedergeburt in den Tagen der Freiheitskriege zu verstehen
Jedoch ist auch den letzten Bänden die eine treue Darstel
lung deutschen Kleinlebens und eine gemüthvolle Schil
derung der deutschen Frauenwelt enthalten der sittliche
Werth nicht abzusprechen

In die Kämpfe zwischen Römer und Germanen im 4
Jahrhundert werden wir im ersten Bande Jngo geführt
Schon sind die Römer nicht mehr die Sieger alle Kräfte
müssen sie anstrengen um sich der herandrängenden ger
manischen Völkerfluthen zu erwehren Da unterliegen in
einer gewaltigen Schlacht am Rheine die Germanen be
siegt von den Römern im Vereine mit germanischen Hülss

truppen Jngo ein Held ausvandalischemKönigsgeschlechte
irrt als Flüchtling umher und findet endlich Aufnahme bei
Answald einem thüringischen Gaufürsten Wahrlich es
ist ein trauriges Bild nationaler Zerrissenheit Eifersucht
Neid und fortdauernde Kriege schwächen die Kräfte der
einzelnen Stämme Ein heimathsloser Jüngling zwar ist
Jngo aber in der Versammlung der freien Bauern wird
seine Heldengröße im Liede der Volkssänger gewürdigt
Und weiter noch hat das Lied Jngo s Ruhm getragen
Jrmgard Answald s Tochter hat nach der Sitte der Zeit
zurückgezogen in des Hauses Innerem gelebt Aber von
den Sängern hat sie das Lied von Schlachtenruhm und
Heldengröße vernommen und in ihr edles Herz die hehren
Gestalten von denen das Lied sang aufgenommen Und
jetzt stand die berühmte Heldengestalt die ihre ge
heimsten Gedanken beschäftigt hatten verkörpert vor
ihr Voll reiner Liebe schlug ihm ihr Herz entgegen die
Beiden fanden sich Doch Theodulfs Eifersucht der
Mutter Vorsicht die ihr Kind nicht dem fremden land
losen Manne geben wollte trennt die Liebenden Jngo
muß von dannen ziehen ein trostloses Weib bleibt zurück
Der Held gelangt zur Thüringischen Königsburg dort
findet er Gisela die ihm mit glühendem Herzen zugethan
gewesen aber einem ungeliebten und unwürdigen Gemahl
hatte die Hand reichen müssen Die alte Liebe flammt
in ihrem Herzen empor sie rettet Jngo vor den Mord
anschlägen ihres Gemahls den römischer Haß und römi
sche Furcht bestochen In selbstvergessener Leidenschaft
wirbt sie um den Geliebten doch dieser denkt nur der
klagenden Maid die er zurückgelassen Noch einmal ist
Jngo in den Besitz der väterlichen Jdesburg gelangt er
hat Jrmgard entführt und als feiu Weib heimgeleitet
Von allen Seiten bedrängt fällt der Held in Vertheidi
gung seines Weibes und seines Erbes Vergebens sucht
Ausward die Tochter von der Leiche des gefallenen Ge
mahles wegzuziehen wie seine Mannen bleibt sie ihm bis
in den Tod getreu

Ein Hauptthema hat der Dichter hier angeschlagen
das Lob deutscher Treue der Mannentreue der Führer
treue und der Treue in der Ehe Feste Bande ver
knüpften Jngo mit feinen Genossen und diese mit ihrem
heldemnüthigen Führer Keiner will ihn beim Kampfe auf
Jdesburg überleben Nicht geringere Treue zeigt die
Verbindung zwischen Jrmgard und Jngo Diesen erwar
ten an der Seite Jrmgard s keine verlockenden äußeren
Aussichten während ihn die um ihn werbende Gisela
eine Zukunft voller Glanz und Ehre zeigt Aber auch
Jrmgard folgt keinen Mahnungen Bitten und Geboten
der Eltern an der Seite des landlofen Flüchtlings ist
der Platz den sie sich erwählt Das Ende auf der Jdes

bürg klingt an die altgermanische Sage an die als ein Zei
chen der weitgehenden Heiligkeit und Keuschheit der Eh
betrachtet werden kann nämlich daß das Weib ihren Ge
mahl nicht überleben darf Brünhild ist der Typus dieser
höchsten ehelichen Treue

Das andere Moment das sich in diesem ersten Theile
der Freytag schen Dichtung wie in den übrigen findet ist
die Stellung der Frau im germanischen und später dem
deutschen Volksleben überhaupt In allen Theilen läßt
der Dichter das Schicksal seiner Helden durch eine ge
liebte Frau bestimmt werden Der wilde Heide Jngra
ban wird durch die milde Walburg der Kirche und neuem
Leben zugeführt Als er schließlich mit Bomfacius unter
den Friesen den Märtyrertod leidet uud er vorher sein
Leben noch einmal im Geiste an sich vorüberziehen läßt
da ist sein Weib der Mittelpunkt des Glücks In der
Liebe zu Hildegard des Grafen Gerhard Tochter ladet
Jmmo den Zorn König Heinrich s auf sich der ihn fast
in s Verderben stürzt Hedwig König Friedrich s Toch
ter endlich Wittwe geworden bringt sich selbst dem ritter
lichen Jvo dem feurigen Minnesänger dessen Lieder früher
ihr gegolten aber sie kann dessen stille Liebe zu Frie
derun des thüringischen Dorfrichters Tochter nicht
auslöschen Während das verschmähte Fürstenkind
und mit ihr Glanz und Ehre von hinnen weicht
zieht Friederun in Jvo s Schloß ein um bald da
rauf mit ihm dem Marienritter gen Osten zu ziehen
wo Jvo als Burgmann von Thorn das östliche
Land christlichem Glauben und deutscher Sitte unterwerfen
hilft Georg König der Sohn des strenggläubigen Ka
tholiken wendet sich der Reformation zu bewegt durch die
liebliche Magisterstochter Anna Fabrieius Mitten unter
den zuchtlosen Banden der Landsknechte ist die junge Frau
vor Kurzem noch ein schüchternes Kind zur Heldin heran
gewachsen mit der Aufgabe die ihr geworden wuchsen
ihre Kräfte Wie ein Engel waltet sie die rohesten und
gemeinsten der Krieger beugen sich vor ihr Ein köstliches
Bild ist es wie sie im Schatten des Schloßthurmes die
verwilderte Jugend des Ortes sammelt und ihnen die
Gebote und das Vaterunser lehrt Das verfallene Thurm
gemach hat sie wohnlich gemacht unmerklich lenkt sie den
Sinn ihres Gemahles Eine würdige Ahntschter dieser
Frauen ist die Pfarrerstochter Henriette des letzten Bandes

Alle diese Frsuengestalten groß im Geben geduldig im
Tragen fröhlich im Hoffen sind würdig des Lobes das
ihnen die Sänger aller Zeiten vor Allen Walther v d
Vogelweide gespendet

Die Stätte der Frauenwirksamkeit ist dss Haus die
Familie wieder und wieder betont der Dichter dies Mo
ment Aus diesen Schranken traten die Königin Giselk

W



gewählt welches das Weitere hierin zu veranlassen und
zu einer zweiten Versammlung einzuladen hat

Das Winterfest des Halle schen Bicycle
Klubs ein großes Gala Velocipeden Costümfest findet
am Sonnabend den 22 d Mts im großen Saale des
Prinz Carl statt Das reichhaltige Programm ist in

dem Jnseratentheile dieser Nummer enthalten woraus das
Nähere zu ersehen ist Nach den Proben zu urtheilen
werden die Vorführungen großartig werden namentlich
wird die humoristische Schlußpantomime sehr ansprechen
bei welcher über sechszig Personen mitwirken Außer dem
bereits erwähnten Pedesped Fußrad wird namentlich die
Vorführung des Monocicle Einrad interessant sein Mit
diesem Instrument bestehend aus der vorderen Hälfte eines
gewöhnlichen Zweirades werden ganz erhebliche Hindernisse
bis zu 30 Ctm Höhe genommen werden

sHofjäger Gestern Abend fand im Hofjäger
ein Concert statt welches von der Kapelle des Sächs
Jnf Reg Nr 106 unter Leitung des Herrn Musikdir
Herrmann gegeben wurde und mit einem Marsche von
Eilenberg begann Es ist uns angenehm den Verlauf des
Concertes als einen günstigen bezeichnen zu können und
wir hätten in Anbetracht dessen wohl gewünscht die Zahl
derer welche sich als Hörer einfanden wäre eine noch
größere gewesen Aus dem reichhaltigen Programm heben
wir zunächst u A ein Nocturno aus Ein Sommer
nachtstraum von Mendelssohn und das Vorspiel a d Op

König Manfred von Reinecke mit besonderem Lobe
hervor Gleich präzis und akkurat wie diese wurden die
Ouvertüre z Op Die lustigen Weiber von Nicolai die
Fest Ouverture von Leutner und die Nebelbilder eine
Fantasie von Lumbye zu Gehör gebracht Eine Rhapsodie
hongroise von Hauser gab Herrn Pfeiffer Gelegenheit
sich als tüchtigen Geiger vorzustellen und eine lohnende
Aufgabe in sehr anerkennenswerther Weise zu lösen Auch
die Piecen des 3 Theils namentlich ein von Herrn
Kipke Flöte recht brav reproduzirtes Schwedisches
Concert von Popp entsprachen vollkommen den Erwar
tungen der Zuhörerschaft welche es an zahlreichen oft
stürmischen Beifallsbezeigungen nicht fehlen ließ Schließ
lich wollen wir dem Wirthe des Lokals Herrn Eber
hardt für seine Bemühungen sich das Wohlwollen seiner
Gäste auch durch gute musikalische Darbietuugen zu sichern

unsern Dank aussprechen um so mehr als mit dem En
gagement auswärtiger Kapellen zumal im Winter vielfach
kein geringes Risiko verknüpft ist Das nächste Concert
findet voraussichtlich und hoffentlich nicht beeinträchtigt
durch Regen und Glatteis Donnerstag den 27 dieses
Monats statt

sEin recht herbes Mißgeschick hat die Ehefrau des
Fabrikarbeiters Weber im benachbarten Giebichenstein getroffen
Dieselbe hatte kürzlich das Malheur sich die Spitze eines Na
gels in das rechte Auge zu stoßen was zur Folge hatte daß
die Frau auf dem Auge vollständig erblindete Doch nicht ge
nug damit das linke Auge ist wahrscheinlich als indirekte
Folge der früheren Verletzung nun ebenfalls bedenklich erkrankt
und mußte deshalb gestern die bedauernswethe Frau in die
Königl Augenklinik Hierselbst aufgenommen werden Das junge
Ehepaar ist erst seit einem viertel Jahre verheirathet

und die Fürstin Hedwig heraus welche die Repräsen
tantinnen einer falschen sinnlichen Liebe die Treue
brachen die sie geschworen Auch die Schauspielerin
Tina im letzten Bande die den Gespielen der Kinderjahre
im letzten Bande die den Gespielen der Kinderjahre in
ihre Netze verstricken will läßt nur das Gefühl des Ab
scheu s in uns zurück Rein und keusch wie die Flammen
des häuslicher Herdes soll deutscher Frauen Liebe sein
In dieser Beziehung herrscht in Freytags Dichtung kein
Unterschied zwischen Jrmgard der Ahnfrau des ganzen
Geschlechtes und der Pfarrerstochter die dem aus dem
Kriege zurückgekehrten Geliebten die Jahre der Noth ver
gessen macht in traulicher Häuslichkeit Durch alle Jahr
hunderte und alle Geschlechter zieht sich in der Dichtung
geheimnißvoll ein Lied das selige Lied von deutscher
Frauen Liebe und Treue

Dr Martin Luther hat nächst der Bibel dem deutschen
Volke kein herrlicheres Vermächtniß hinterlassen als das
deutsch evangelische Haus Gottes höchste Gabe ist ein
fromm freundlich gottesfürchtig und häuslich Gemahl
sagt er Zum besonderen Segen ist aber das deutsch
evangelische Pfarrhaus geworden Ob Freytag absicht
lich die hehren Frauengestalten der Ahnen mit einer
Jungfrau aus einem deutschen Pfarrhause beschließt oder
nicht möge dahingestellt bleiben im letzteren Falle ist
dieses Moment vielleicht noch bedeutsamer

Wir leben in einer Zeit der Parteinngen der aufrei
benden Kämpfe die störend und hemmend in den Frieden
der Familie eingreifen Da wird das dichterische Ver
mächtniß Freytags in den Ahnen fast zu einer Propheten
stimme die uns mahnt das Fundament deutschen Volks
thums zu erhalten den Segen des deutschen Hauses und
den Mittelpunkt und das höchste Kleinod desselben die
Frau Hehre Gestalten werden uns in der Dichtung
vorgeführt Ideale die sich vom Hintergrunde der größ
ten und schwersten historischen Epochen lichtvoll abheben
keine Truggestalten sondern Typen deutschen Frauenlebens
In der Zeit des größten Darniederliegens deutschen Volks
thums und deutscher Selbstständigkeit da waren es die
deutschen Frauen welche die Rettung bereiteten und ein
Heldengeschlecht heranzogen

Auch heute ist die deutsche Frau noch nicht ausge
storben wenn sie auch wenig gesehen wird im öffentlichen
Leben Und doch ist sie ein täglicher Segen sei es daß
sie als Fürstin deren höchstes Diadem die barmherzige
Liebe ist auf dem Thron sitzt fei es daß sie als schlichte
Frau ihre Hauptthätigkeit in liebevoller Geschäftigkeit in
der Familie findet Mögen uns diese Frauen erhalten
bleiben auf dem Evangelium und dem deutschen Haus
beruht die Zukunft des deutschen Volkes k L

Polizeinachricht Gestohlen wurde am 20 Ja
nuar cr Nachmittags zwischen 5 und 6 Uhr ein vor dem
Hause gr Ulrichstraße 22 stehender vierrädriger blauge
strichener Handmöbelwagen mit Federn versehen und ohne
Erkennungstafel Verdacht fehlt

Stadt Theater
Die goldene Spinne Schwank in 4 Akten

von Franz von Schönthau
Das Stück könnte mit Fug auch Lustspiel genannt

werden es sind gut und fein ausgeprägte Charaktere da
rin und was die Hauptsache ist der Verfasser sucht dnrch
seinen Hohn auf ein neugieriges Spitzbubeninteresse dem
so mancher zu huldigen pflegt Klärung und Retardierung
zu erwecken freilich klebt dem Drama aber auch wieder
die Schönthau sche Autorschaft an der routinirte Bühnen
schriftsteller der Nothwendigkeit und Bedeutung des Effektes
wie Einer versteht hat nicht versäumt dergleichen Würze
auch hier auszustreuen zum Glück nicht im Uebermaß
weshalb denn auch der Abend für die Zuschauer eine an
genehme Zerstreuung war ihre Lachmuskeln wenigstens
wurden fortwährend in Erregung erhalten

Es überkommt Einen ein eigenthümliches Gefühl des
Mitleids wenn man einen über jeden Unfall des äußeren
Lebens durch Bravheit und Herzenseinfalt erhabenen Op
timisten plötzlich in den Verdacht des Diebstahls kommen
sehen muß die Sorge um den bis dahin so glücklich und
selbstzufrieden dahinlebenden Menschen wird noch größer
als man erfährt daß der Verlierer des Schmuckes
einer goldenen Spinne ein in seiner Leidenschaft für
das Studium der Verbrecherzunft und dem daraus resul
tirenden Mißtrauen gegen Jedermann selbst gegen den
leiblichen Sohn beinahe bornirt gewordener Sonderling
ist zum Glück hat der Versasser es verstanden bei Zeiten
d e Angst abzudämpfen vor allem durch Vermeidung
einer der jetzt Modeartikel gewordenen Gerichtsscene
wie überhaupt dem Gefühl der Beklemmung von vorn
herein das feste Vertrauen auf die nie fehlende Gerechtig
keit das Gegenspiel hält Diese ehrliche Haut kann nicht
auf so mißliche Weise in seinem stillen Alltagsleben heim
gesucht und gezüchtigt werden

Albert Patry s Darstellung des Zeichenlehrers war
musterhaft die Charakterzeichnung war tief durchdachte und
fein cifelirte Kunst der Schauspieler muß sich bei dieser
Studie vor allzugroßer Hausbackenheit und trockener Rede

weise in Acht nehmen die vielfachen komischen Momente
die die Rolle wenn auch versteckt involvirt gehen sonst
verloren oder wirken wenigstens nicht in der vom Dichter
gewollten Weise daß Herr Patry diese Klippe mit Ge
schick umschifft war zwar bei der hohen künstlerischen Be
gabung des Darstellers zu erwarten als Faktum selber
aber darum nicht weniger erfreulich und beifallswerth Ueb
rigens war es für uns eine wahre Wonne einmal wieder
eine etwas mehr als episodische Rolle von Herrn Patry
dargestellt zu sehen der Künstler hat für den unbefange
nen Zuschauer etwas eigenthümlich Anziehendes an sich

Ein Meisterstück feinsinniger Komik das gleichfalls
psychologisch wahrer und treffender Charakterzüge nicht
entbehrte führte auch Herr Müller als Klingenberg vor
es war eine prächtige lebensvolle Figur der alte Sonder
ling dessen Maxime mit dem Satz zusammensällt Mag
Dir Jemand noch so herzlich die Hand drücken zähle
nachher Deine Ringe Etwas hätte vermieden werden
können Eben sich die Nase voll Taback zu stopfen um
in demselben Zuge die dustende und Hand
dem Fräulein zu reichen ist wenigstens unvorsichtig und
ferner der Satz hat überhaupt noch nicht 150 000 Thaler
zusammen gesehen verlangt den Ton auf gesehen

Von den übrigen Darstellern ist wieder Hr Schmasow
zu loben der Künstler offenbarte wieder den Komiker von
Geblüt und schuf aus seiner Nebenrolle drollige viel
leicht einmal zu naturalistische Scenen Herr Fried au
als Klingenberg s Sohn Heinrich erhöhte die Situations
komik der Scene wo die Tochter durch Zufall mit einem
kleinen Kinde auf dem Arm dem Vater ihren Bräu
tigam vorstellt und dieser natürlich zunächst an ein kait
ucoomM denken muß durch die wirklich originelle Art
wie er den Säugling unter den Arm nahm wäre der
Kleine lebend gewesen möchte er vielleicht bei der recht
winkligen Biegung seinerkrolll Vörtivals ein wenig unge
müthlich geworden sein Die Damen spielten bis auf Hänf
lings Magd Käthe hinab die Justine Wegener wieder
drastisch genug zu gestalten verstand mit Verständniß und
Liebe Marg Lehmann em richtiges gevivtes Berliner
Kind Emilie Jeß als Frau Haspe sah noch recht
jugendlich aus

Das ziemlich zahlreich erschienene Publikum amüsirte
sich köstlich das ist der eigenste Zweck eines Schwankes
wenn er darum in so packender Art erreicht wurde ist es
ein Zeichen einmal seines inneren Werthes selber und so
dann und in nicht geringerem Grade der guten
Darstellung im Allgemeinen Dr 2

Standesamt Halle a S
Meldung vom 20 Januar

Aufgeboten Der Stations Assistent Carl August Hugo
Prüfer Blücherstraße 9 und Caroline Sidonie Friederike Böfel
Einsdlllf Der Schuhmacher Friedrich August Carl Döring
Ringleben und Helene Wilhelmine Gille Artern

Geboren Dem Lohnkellner Wilhelm Block Kanzleigasse 4
ein S Wilhelm Gustav Otto Dem Markthelfer Paul
Martin Liliengasse 3 ein S Friedrich Louis Paul Dem
Fleischer Carl Harras Wuchererstruße 17 ein T Louise Au
guste Margarethe Dem Handarbeiter Rudolph Müller
Lindenstraße 15 eine T Louise Helena Dem Schlosser Jo
hannes Sanow Bockshörner 9 eine T Emma Helene Frieda

Dem Mechaniker Heinrich Müller Diemitz ein S Oskar
Rudolph Dem Schuhmacher Friedrich Spangenberg Ge
orgstraße 2 eine T Jda Dem Arbeiter Richard Werner

Steinbocksgasse 3 eine T Minna Martha Dem Handarb
Wilhelm Aebs Psännerhöhe Skd ein S Carl Wilhelm Paul

Dem Maler Franz Schaaf Geiststr 23 ein S, Franz Paul
Felix Dem Korbmacher Alwin Kohlmann gr Ritterg 11
eine T Louise Marie Dem Postkutscher Friedrich Jüdicke
kl Ulrichstr 4 eine T Clara Jda Dem Kaufmann Ernst
Britting Anhalrerstr 12 eine T Elise Anna Emilie

Gestorben Der Privatmann Joseph Breitkopf 32 I 9
M 12 Tg gr Schlamm 5 Des Handelsmann Hermann
Keil Ehefrau Auguste geb Dittmar 36 I 11 M 27 Tg
Siechenstation Der Glaser August Friedrich Julius Henckel
66 I 3 M 29 Tg Martinsgasse 2 Der Zeichenlehrer
Friedrich Wilhelm L hermet 30 I 8 M 21 Tg Wucherer
straße 19 Eine unehel T

Standesamt Trotha
Meldungen vom 7 bis 14 Januar

Eheschieszungen Der Arbeiter Eduard Möller uud Emma
Bertha Glück Trotha Der Maurer Ernst Schaaf u Luise
Dietzsch Seeben Der Arbeiter August Hossmanu und ver
wittwete Schwarzkopf Pauline geb Müller Seeben Der
Arbeiter Carl Bobka und Carola Klimek Trotha

Gebore Dem Arbeiter August Stricksuer ein S Tro
tha Dem Handelsmann Friedrich Kirchner eine T Trotha

Dem Kaufmaun Ernst Zwanziger ein S Trotha Dem
Arbeiter Hermann Sänger ein S Trotha Dem Arbeiter
Karl Hossmann ein S Seeben

Gestorben Der Handelsmann Gottlob Paasch 66 I
Wassersucht Seeben

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 20 Januar

Wegen Verübung groben Unfugs durch Störung der öffent
lichen Ordnung waren angeklagt die Gebrüder Richard Otto
und August Wentzke ferner Max Trenfinger und Karl Kluge
Burschen im Älter von 13 18 Jahren sämmtlich aus Giebi
chenstein Sie hatten nebst anderen Buben am Abend des 22
September am Haidewege beim Landungsplatze hinter Gimritz
das vorbeigehende Publikum mit höhnischen und unanständigen
Redensarten in flegelhaftester Weise belästigt sobald dieses ihr
Anerbieten zur Ueberfahrt ablehnte Die Genannten stellten
ihr Vergehen in Abrede und schoben alles auf ihre weil noch
unter 12 Jahren nicht vorgeladenen Genossen namentlich einen
gewissen Appenrodt aus Giebichenstein den sie als den
Schlechtesten bezeichneten Es konnte ihnen eine bestimmte

Strafthat nicht nachgewiesen werden was zur Freisprechung
ührte Der Gerichtshof bemerkte dabei daß bei allen Bethei
ligten eine Tracht Prügel das beste Mittel zur Steuerung fer
neren Unfugs sein dürfte

Wegen Thierquälerei abscheulichster Art, verübt an einem
kleinen Dachshunde im August v I im Gutsgarten zu Passen
dorf war der Schuhmacher Franz Hagemeister von dort unter
Anklage gekommen Nach Aussage eines inzwischen verstorbe
nen Zeugen hatte Hagemeister zenem Thiere eine Zange mit
Bindfaden an die Genitalien gebunden und ihn so umhecgejagt
Der Angeklagte erklärte nicht er sondern ein anderer Obst
Pächter sei der Schuldige Sie hätten beide keine Quälerei da
rin gefunden sondern ihren Spaß dabei gehabt Da aber
der Angeklagte diese Handlung geduldet und so Aergerniß er
regt habe lautete der Strafantrag auf 15 Mark Geldstrafe oder
5 Tage Haft Der Gerichtshof erkannte jedoch auf Freispre
chung wogegen die Kgl Staatsanwaltschaft Ber ifung einlegen
wird

Der Restaurateur Friedrich Hirsch hier war beschuldigt in
seinem Lokale an zwei Abenden im November Gäste über die
Polizeistunde 10 Uhr bei Restaurationen mit weiblicher Bedie
nung geduldet zu haben und wurde weil der Uebertretung
überführt mit 10 M Geldstrafe oder 2 Tagen Haft belegt

Auf der alten Promenade in der Nähe der Universität und
des Theaters hatte der Arbeiter Wilh Reisel am Abend des
7 November in angetrunkenem Zustande das Publikum unter
lauten Redensarten am Passiren des Weges gehindert Wegen
Störung der öffentlichen Ordnung und Verübung groben Un
fugs wurde er zu 3 Tagen Haft verurtheilt

Der Dienstmann Karl Schwarz hatte sich einer Uebertre
tung der Dienstmannsordnung dadurch schuldig gemacht daß
er den bestehenden Vorschriften zuwider am 30 November einen
Rock über seiner Bluse getragen Die Polizeibehörde sieht
neuerdings streng darauf daß jeder Dienstmann gleich an der
Bluse auf der das Nummerschild getragen werden muß er
kennbar sei weil Fälle von Veruntreuungen vorgekommen
verübt von Personen die sich Fremden gegenüber als Dienst
mann fälschlich ausgaben Der Angeklagte wurde mit 5 Mark
Geldstrafe oder 1 Tag Haft belegt

Der Kellner Friedr Otto Trentzsch aus Cönnern Ersatz
reservist der ohne Erlaubniß und ohne erstattete Anzeige der
semer Militärbehörde ausgewandert auch jetzt nicht erschie
nen war wurde zu S0 Mark Geldstrafe oder 10 Tagen Hast
Verurtheilt

Provinz und Nachbarstaaten
Witlenberg 19 Januar Von den hiesigen Konserva

tiven ist in einer kleinen Versammlung am Sonnabend die
Parole Wiederwahl ausgegeben worden Da der ganze Kreis
voraussichtlich im Sinne einer Septennatsbewilligung wählen
wird werden die Liberalen Wlttenbergs und der kleineren
Städte wahrscheinlich auf eine für sie aussichtslose Wahlagita
tion ganz verzichten

Eisleben 19 Januar Die Konservativen empfehlen
die Wiederwahl des bisherigen Vertreters Geh Oberbergraths
Leufchner

Gera 19 Januar Die Verhandlungen der hiesigen
Ordnungsparteien betreffs der bevorstehenden Reichstagswahlen
sind wie wir erfahren mit gutem Erfolge eingeleitet worden
so daß die Hoffnung auf baldige Aufstellung eines gemeinsamem
unserem Fürstenthnm ungehörigen Kandioaten berechtigt er
scheint

Erfurt Wie wir vernehmen wird nächsten Sonntag in
Erfurt eine Versammlung von nationalliberalen Vertrauens
männern aus den verschiedenen Thüringer Reichstagswahlkrei
sen stattfinden behufs Besprechung etwaiger gemeinsamer Wirk
samkeit und eventueller gegenseitiger Unterstützung in der Wahl
bewegung

Eisenach Hierselbst hat der Vorstand des Nationallibe
ralen Reichsvereins einstimmig die Wiederausstellung der Kan
didatur des Herrn Paul Geibel in Unterrohn beschlossen und
hierzu die Zustimmung der Vertrauensmänner des Wahlkreises
eingeholt Derselbe hat sich zur Annahme der Kandidatur be
reit erklärt

Arnstadt 20 Jan Der Vorstand des hiesigen Reichs
vereins beschloß sich mit Vertrauensmännern liberaler Richtung
im Wahlkreise zu verbinden uud eiueu Kandidaten zu suchen
der liberal und gegen alle Monopole sei in der Militärvorlage
aber mit der Regierung übereinstimme

Der Oberförster Bethge zu Tornau ist auf die Obeförsterei
stelle zu Glücksburg im Regierungsbezirk Merseburg versetzt
worden

Ein zurückgekehrter Deserteur Ein Musketier
des 16 Regiments in Köln desertirte im Jahre 1870 ging
nach Belgien und verheirathete sich dort Im letzten Jahr
verlor der Mann Frau und Kinder durch den Tod Dies
veranlaßte ihn zur Rückkehr Vorgestern traf der Deserteur in



Bochum ein und stellte sich freiwillig dem Bezirks Kommando
Er wurde sofort dem alten Truppentheil überwiesen

An Nasenbluten gestorben Vor zwei Tagen starb
in Oldenburg ein Soldat der Artillerie an Nasenbluten Den
Aerzten war es nicht möglich der Verblutung welche mehrere
Tage anhielt Einhalt zu thun

Waldschädtn in Thüringen Nachdem es nuu mög
lich geworden den hartgefrorenen Schnee zu betreten und in
die Forste tiefer einzudringen läßt sich auch der ungeheure
Schaden übersehen welchen das Unwetter in der Weihnachts
woche den Wäldern zugefügt hat Im zellaer Forst sino weit
über 2000 Festmeter gebrochen und dies langt vollständig für
das 1687 nach dem Etat zu schlagende Holz

Opfer des Berufs Zwischen Tresenburg und Alten
brak fand am 17 d M Herr Lehrer Rodenstein aus Altenbrak
den mit Briefen und Packeten belasteten Briefträger Cassel aus
Blankenburg erschöpft liegen und ließ ihn sofort nach Blanken
burg fahren wo er schwer krank darniederliegt Frau u d sechs
Kinder fürchten das Leben ihres Ernähers

Unglückseliger Zufall Auf dem Wanderslebener
Bahnhose glitt vorgestern ein Eisenbahnarbeiter beim Aufstellen
eines Signals gerade in demselben Augenblicke aus als eben
eine Lowry vorbeifuhr Der Unglückliche kam unter die Räder
und wurde derart verletzt daß in vergangener Nacht der Tod
eingetreten ist

ü Cönnern 21 Jan Der hiesige Konsum Verein E G
veröffentlicht isoeben seine am 5 d M gezogene Bilanz die
in Einnahme und Ausgabe gleich mit 18 469,63 Mk balaneirt
Der im Jahre 1886 erzielte Reingewinn beziffert sich auf
8626,74 Mk Derselbe ermöglicht die Verkeilung einer Divi
dende von 12 pEt Die Mitgliederzahl beträgt 231 Die Ge
neralversammlung findet am 23 d M statt

Güterkauf Der Rittmeister a D vom 12 Thüring
Hus Rgt vou Witte ein Schwiegersohn des verstorbenen
Kommerzienraths Riebeck hier hat die im KreiseLübben Re
gierungsbezirk Frankfurt a Od belegenen gräflichen Rittergüter
Ragow und Merz jetzt kür 1 Million Mark erworben und
gedenkt nach dort überzusiedeln Die beiden Besitzungen 11000
Morgen groß sind die größten im Kreise

Handel und Verkehr
Frankfurt 20 Januar Die Gewerbebank zuHomburg

hat nunmehr den Coneurs angemeldet Die Ueberschulsung
wurde hierbei seitens der Verwaltung auf 679 000 Mark an
gegeben

Preußische Konsols Der dem Abgeordnetenhaus vor
gelegte Rechenschaftsbericht über die Ausführung des Gesetzes
betreffs der Konsolidation der preußischen Staatsanleihen theilt
mit daß seit dem im November 1885 erstatteten letzten Bericht
der Betrag der zu konsolidirenden älteren preußischen Staats
anleihe von 61 53 Millionen Mark durch baare Einlösung auf
53 73 Millionen Mark zurückgegangen ist An 4prozentigen
Konsols sind 486 15 Millionen Mark an Stelle der früheren
4V Proz Konsols und 10 48 Millionen Mark zur Einlösung
der bis 1 April 1885 getilgten Titres der älteren Anleihen

verausgabt zusammen also 495 63 Millionen Mark Außer
dem sind an 3V Proz Konsols bisher 12 83 Millionen Mark
zu Konsolidationszweckeu ausgegeben worden Die Emission
weiterer 3V Pro ent Konsols sofern nicht nach den Umständen
ein anderer Zinsfuß bestimmt werden sollte ist ferner in
Aussicht genommen in Höhe von 3 93 Millionen Mark zur
Deckung der am 1 April bezw 1 Juli fälligen Tilgungsquoten
und von 4 01 Millionen Msrk zur Tilgung der am 1 Oktober
1887 und 1 Jan 1888 fälligen Beträge älterer Anleihen Vom
1 Oktober 1887 ab werden also muthmaßlich 20 77 Mark 3/
Proz Konsols zu verzinsen sein

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 21 Januar

4 Halleschs Stadt Obl 188S

3j 1818Si 18843j 188S4 /o Pfandbr der Prov Sachsen
4 Sächs Provinzial Obligat
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Nachtrag
Der Kaiser empfing gestern Nachmittag 2 Uhr in

seinem Palais die Deputation des Herrenhuuses welche
mit der Ueberreichung der von diesem beschlossenen Adresse
beauftragt war Nachdem die Adresse durch den Präsi
denten des Herrenhauses Herzog von Ratibor verlesen
war sprachen Se Majestät etwa Folgendes

Ich danke Ihnen von ganzem Herzen für die Kundgebung
die Sie Mir im Namen des Herrenhauses durch die eben ver
lesene Adresse haben aussprechen wollen Sie hat Mich nicht
überrascht da Mir die Gefühle der Treue und des Patriotis
mus des Herrenhauses bekannt sind

Ich hatte geglaubt nachdem dem Reichstage eine so detail
lirte Darlegung des Bedürfnisses gemacht worden war wie sie
sonst nicht üblich ist zu der Ich Mich aber unter den Umständen
bewogen fühlte auf die Annahme seitens des Reichstages rech
ner zu können Es ist aber dann ein Ereigniß eingetreten
welches Mich nöthigte Meine Stelluno öffentlich und rasch
kund zu thun Hoffen wir daß es besser wird

Ich danke Ihnen aus Grund der Seele und hat Ihr Schritt
Meinem Herzen wohlgethan Jede Kundgebung aus der Mo
narchie auch aus gauz Deutschland zeigt Mir wie Recht Ich
hatte und daß es große und tüchtige Theile des Landes giebt
in denen man die Nothwendigkeit der Maßregel vollkommen
anerkennt

Das Herrenhaus hat Mir in sschweren Zeiten so viel Be
weise seiner hingebenden Treue gegeben daß Ich auch jetzt nicht
an ihm gezweifelt habe Ich kann wohl sagen daß Mich die
erlebten Ereignisse tief geschmerzt haben Wiederholen Sie
dies überall Ich bin tief betrübt Sie aber haben Balsam
in Mein Herz gegossen

Das Vaterland wird nicht in Gefahr sein so lange die Ar
mee in dem Geiste sich hält von dem sie in den letzten Krie
gen so große Beweise der Treue und Ausopferung gegeben hat
Die neuen Maßregeln durch welche die Armee gekräftigt wird
werden dazu dienen jede Kriegsgefahr zu mindern

Also nochmals Meinen tiefgefühlten Dank für den Schritt
durch den Sie Meinem Herzen so wohl gethan haben und
bitte Ich daß Sie dies dem Herrenhause aussprechen

Telegraphische Rachrichten
Wien 20 Jan Die Polit Korresp meldet aus Sofia

Die in Konstantinopel verbreiteten Gerüchte wonach man sich
in Regiernngskreisen in Sofia ernstlich mit einer Kandidatur
des Fürsten vou Montenegro befaßte sind unbegründet An
gesichts der an der ostrumelischen Grenze fortbestehenden den
Handel aller Lander hindernden Quarantäne beabsichtigt das
bulgarische Ministerium die betheiligten Regierungen um In
tervention behufs Aufhebung der Quarantäne zu ersuchen

llallesckvr LtvzsvIv VIub
Sonnabend den 22 Januar 1887 Abends 7 Uhr

Beloeiped Costümfest
unter Concert Begleitung der GesaNMtkapelle des Magd Ms Reg

No 3S nnter Leitung des Herrn Kapellmeister O
im großen Saale des zum Besten der Halleschen

Waisenstiftung

Wohnung für 30 Thlr sofort zu ver
biethen kl Schlamm 4 II

Eine Wohnung bestehend aus S
Stuben ZKammeru Küche verschließ
baren Corridor ist zum 1 April zu
vermiethen

Näheres beim Hausmann

8 Pedes Ped Anfführnng
9 Einradfahren

10 Fahrendes Reck
11 Komisches Intermezzo
12 Club QuadriUe
13 Eine Hochzeit auf dem Lande große humo

ristische Pantomime deren Schluß Blumen Qua
drille

1 Tell Onvertnre von Rossini
2 Ausforderung zum Tanz von Weber
3 Aestpolonaise
4 Solotonr
5 Terzett
6 Fantasie Quadrille
7 Melvdienkranz über Koschat sche Kompositionen

von Seidenglanz
HZiiÄtritüßiZiW z tvi Mark 2 Kinder unter 10 Jahren ä Mark 1 sind zu haben bei den Herren

Aug Weddy Leipzigerstraße 85 C F Ritter Leipzigerstraße 91 H C Weddy Poenicke Leipziger
straße G Uhlig Leipzigerstraße Steinbrecher K Jasper Markt H Maedicke große Ulrichstraße 23
Gebr Keller Geiststraße 2 Schwarz K Tillig Steinstraße 15 Franz Lemser Merseburgerstraße 4b I Mit
lacher Poststraße 10

Das Rauchen ist nur in den Nebensälen gestattet MA
Pferdebahnwagen stehen nach Schluß der Aufführungen genügend am

Bahnhof bereit

Din krMiAsr mitiöstsn Lnükt äansrriäs AöllrivA dsi

M Larikok6men Lehrling

sucht iTüchtiger Bautischler gesucht Meckelstraße 4

M Köchinnen Stuben Haus u Kinder Z Mädch z Aufwartung ges Geiststr 49 III
W mädchen erh sos u spät Stellen durch

Mg gr Ulrichstr 4 im Neuen Theater Anst Aufwartung sucht sos Sophienstraße 7

Aus Oberhemden ge
übte Arbeiterinnen finden loh
nende u dauernde Beschäftigung
bei H

Geübte Weißstickerin sucht sos Dachritzg 5,11

Forsterstratze SZ sind noch einige Woh
nungen zum 1 April beziehbar zu vermie
then jede derselben besteht aus Entree drei
Stuben 2 Kammern Küche nnd Zubehör
Zu erfragen im Hause selbst

Eine freund Wohnung 44V Mk
gr Mrichstratze R6 Näheres bei

gr Ulrichstr IS
A Wohnungen im Preise von 40 und

45 Thlr per 1 April an einzelne Leute
zu vermiethen Steinweg 4V

Zn vermiethen
3 Wohnungen best jede aus 3 St 2 K
Küche u Zub Preis 180 180 u 160 Thlr
zum 1 April zu beziehen

Charlotteustr 17 zu ersr 3 Tr rechts
Beletage z 1 April Wilhelmstr 2

Heizb Schläfst zu verm ki Steinstr 2 III

Ein möbl Zimmer mit Kabinet so
fort gesucht Offerten mit Preisangabe
unter SL L KSS an Z
S o hier ei beten

Mrgerveren
für MStische Jutereffen

Sonnabend den SS Januar er
Abeuds 8 Uhr

ZM uns MIin der Halloria Brüderstr 4

Gärtner Verein
GMAAWA

Sonnabend den SS d Mts Abends
8 Uhr im Gambrinns

1 Die Gartenbauvereine und ihr Nutzen für
den Gartenbau 2 Vermehrung der Iro
xs,soww trioolornw 3 Berichte aus Fach

schriften I V I
Müller s Brauerei

SSHente Sonnabend Schlachtefest
wozu freundlichst einladet lHtvi

MmüiM Nachrichten
Am 19 d M starb nach längerem Leiden

der Zeichenlehrer an der städt Realschule

Herr I ri M Z/derwet
Seine Pflichttreue sein biederer Charakter

und seine Liebenswürdigkeit sicheren ihm bei
Lehrern und Schülern ein treues Andenken

Halle den 21 Januar 1887
Das Lehrer Kollegium



RuvUon
Sonnabend den 22 Ja

nuar cr Vorm Uhr verstei
gere ich Geiststr 4S hier zwangsweise

3 Sopha Z Kleider
schränke IKomodem
Glasschrank Tische

zc
Svt V Gerichtsvollzieher

An unsere Handwerksgenossen I
und alle Freunde des deutschen Handwerks S

in Halle nnd dem Saalkreise Montag den 24 u
Allen Aufgaben voran die das zu wählende Reichsparlament zu erfüllen berufen DieUflÄH veU 5 MUU lr

sein wird steht das von dem aufgelösten Reichstage abgelehnte Heeresgesetz Zum deut jedesmal Bormittag von 1R Uhr ab
scheu Handwerker darf wohl vorzugsweise das Zutrauen gehegt werden daß er vorder Mühle zu Ammeudorf verschie
allem Anderen auf die ihm unentbehrliche Sicherheit des Reiches bedacht nur solchen dene Möbel und Hausgeräthe e eine
Männern seine Stimme geben wird welche die von allerhöchster und berufenster Stelle Hgetreidereiuigungs 1 Nübenschueids

als nothwendig gekennzeichnete Forderung bewilligen werden urld Häcks
Dies vorausgeschickt legen in zweiter Reihe die bevorstehenden Wahlen dem großen meistbietenv

Stande der deutschen Handwerker und Kleingewerbtreibenden die Frage nahe wie seine Werden

berechtigten Interessen bislang im Parlamente vertreten waren wie dieselben fernerhin

und Häckselschneide Maschine u v m
gegen Baarzahlung verkauft

KWtiW
vertreten waren wie

gewahrt werden müssenHandwerksgenossen ein tiefes Gefühl von Scham und Schmerz muß Jeder empfin
den der den Niedergang unserer Gewerbe an der Hand der Geschichte verfolgt der
ferner unsere bescheidene Stellung unsere Nothlage jahrelang eigens durchlebt hat Gilt

D enöiaa den 5 der Handwerker doch als das Aschenbrödel unter allen Ständen in geringer Achtung
oder nur im Mitleide der anderen staatsbürgerlichen Klassen stehend Während der
Beamte der Landwirth der Kaufmann zc und nicht zum Mindesten der Arbeiter es
verstanden haben zu rechter Zeit und rechten Orts ihre Interessen zur Geltung zu brin
gen und Ansehen und Vortheile aller Art sich zu verschaffen sind dem allezeit unver
treten gebliebenen unverantwortlich bescheidenen Handwerker die wenigen Rechte und der
noch vorhanden gewesene Schutz durch die vielbeklagte Gewerbefreiheit entzogen Die
ganze UnHaltbarkeit der Letzteren erhellt am besten aus der Thatsache daß seit ca 10
Jahren Abänderungen aller Art in unsere Reichs Gewerbe Orduuug eingeflickt
worden sind und jetzt in wachsender Erkenntniß der Schäden dieses Gesetzes sich sowohl
Regierung wie Volksvertretung bemühen bessernde Bestimmungen herbeizuführen Werden

1 Södüa nnd 2 AaN eNuA b diesem Reorganisations bei diesem Reformationswerke diejenigen denen es gilt zu
L Rath und That mitberufen werden sie vertreten sein Bisher waren die deutschenHand
8 Det stH Werker es nicht eine schlimme und traurige Thatsache für den Staat daß ein so

Halle a S

nnar cr Vorm 10 Uhr
q Brnderstratze

9 0 12 hier sreiwillig in Folge Auf
gabe des Geschäfts den l eslhesland

eines Möbellagers

20 Januar 1887
F

Coueur s Berwalter
Empfing wieder

frische Hollander Austern
hochfeinen silberhellen Astrach

Caviar

Fließ fetten ger Rheinlachs
Frische Birkhühner
Aecht Brüsseler Ponlarden
Rügenwalder Gänsebrüste
Sträub Gänseleber Pasteten
Mecklenburger Spickaal
Feinste Riesen Neunaugen
Aal in Gel6e empfing u empfiehlt

L Kl2 Ner deutender selbständiger Stand wie ihn die Berufsstatistik überraschend gezeigt hat der M m 8t itl N L
Repräsentation der berechtigten Vertretung entbehrte Aus das Dringendste müssen wir

IMkISÄ

oiVf 2 ucheu chrliu e IN unserem wie im Jnteress

Coulissentisch 9 versch per2 lÄe 10 e eüen Handwerkers Legitimation der Gehülfen und Arbeiter durch Einführung allgemeiner empfiehlt sein großes
Contraktbruche zc zu begegnen Legitimation der Früchte u Gemüse

tikow
1

Interesse des großen Ganzen endlich eine Vertretung in der gesetz I
allen anderen Ständen beanspruchen

Unsere sachliche Forderung ist in der Hauptsache die Legitimationspslicht des

roeirsonHer um oer auscyung oem onrrailorncye ze zu oegegnen eg
Z ltairaHeN Usl Ilstl e selbstständigen Handwerker durch den Befähigungsnachweis Meisterprüfung

1 Sj ie Pfuschecthum und Schwindel für Ordnung und Solidität auf Hebung des
v 2 Ansehens und der Ehre des deutschen Handwerkerstandes richten sich unsere Bestrebungen

ael 15 WlNk 1e 10 NiaS Die freie Konkurrenz wird und muß bestehen bleiben jedoch nur unter denen die als
befähigt als qualifizirt sich erwiesen haben

Wenn wir kurz noch anführen daß t
auf deutsch nationalem Boden stehen daß wir in Fragen der Besteuerung das

F

27 gr Mrichftratze Z7
Lager conservirter
zu Fabrikpreisen

bilder eine Parthie neues
Tischlerhandwerkzeug c

Nist i Gerichtsvollzieher
Änctiön

Sonnabend den SS Januar cr
Vorm 10 Uhr verkaufe ich Geiststr 4S
zwangsweise

1 Scheibenbüchse nnd i Teschin
I Gerichtsvollzieher

Anetisn
Sonnabend deuSS ds früh 1 Uhr Idaher an

versteigere ich Geiststraße 4S zwangsweise diesem Aufrufe
gegen Baarzahlung 3 kleine Schränkchen unseres Sinnes bezw
Lampen Etageren 1 Spiegel 1 Komode zc Handlungen über di

Mülle Gerichtsvollzieher in Halle Kürze zu erwarten
Unsere Parole lautet

Sonnabend den SS d Mts Bor
mittags V Uhr versteigere ich Geist
strafte 4S Hierselbst zwangsweise

Gerichtsvollzieher in Halle a S

billiger als jede Conenrrenz und nur

BpssiaMät
Ausschnitt feiner Wurst u Fleisch

wir in allen sonstigen Fragen des Staatslebens IWaaren das einzige Geschäft seiner
daß wir in Fragen der Besteuerung das Verhält Art am Platze Täglich frische Wie

nißmäßigkeits Prinzip als Maßgabe verlangen daß wir die weitere Fürsorge für die Ar ner nnd Frankfurter Würstchen
beiter nicht einzelnen Bevölkerungsklassen sondern der Allgemeinheit auferlegt sehen wollen Schüsseln mit Salat u feinen Fleisch
daß auf Grund unserer an dem Arbeiter tagtäglich gemachten Wahrnehmungen eine Waaren w erden auf s feinste garnirt
höhere Besteuerung eine Verminderung des Branntweingenusses und als dringendste
Maßregel erscheint daß ferner wir eine Revision des Strafgesetzbuches mit Bezug ans
die wirklichen sich stetig mehrenden Rohheiten erforderlich erachten daß endlich nach un
serem vornehmlich auf das Praktische gerichteten Sinne der leidige Fraktionshader des
Parlaments das ewige Hervorkehren alter die heutigen Bedürfnisse nicht mehr deckenderI
unfrei machender Partei Schablonen nicht zur Ehre nicht zum Segen des Vaterlandes
gereicht so dürfen wir das Bewußtsein haben keine Sonderinteressen die dasGemein

Jch empfehle

Rchsieisch
SL

prima Qualität
S5a IM i8vI a Pfd 20 Pig
Svisvk 5 Pfd 25 Pfg

wohl schädigen mit unserem Vorgehen zu verfolgen Vertrauensvoll wenden wir unslstündlich frisch 5 Pfd 30 Pfg
unsere Mitbürger in Stadt und Land mit der Bitte ihre Zustimmung zu

zu bekunden und bei der diesjährigen Reichstagswahl einem Manne
aus unserem Stande ihre Stimme geben zu wollen Die Ver

Komode zc Handlungen über die Kanditatur sind dem Abschluß nahe das weitere daher in aller

Fiir Kaiser und Reich
Für Freiheit uud Ordnung

Auktion
Das Handwerker Comittz

für die Reichstagswahl in Halle und dem Saalkreise

c, IZijutt Zimmermeister BorsitzenderSchlossermeister zz V rieSriel Maurermeister H
Maurermeister Maurermeister IZS Tischlermeister

Geiststratze MiL Sattlermeister W Dachdeckermeister Maler
1 Topya NsetaussMZ WtirKvr Korbmachermeister TV IL Schmiedemeist rTapezierer und Dekorateur IL Fleischermeister M ISImi Schneider

meister VZ Tischlermeister Stellmachermeister
Tapezierer und Dekorateur IZ Bäckermeister W Sattler
meister ZI zisia Korbmachermeister TTBi i iokv Bäckermeister
LZii s Bäckermeister L Merkst Bäckermeister Sü LÄuivIrv Stellmachermeister
I r Sattlermeister VI Buchbindermeister lt I
Schuhmachermeister W W Dachdeckermeister i

Dachdeckermeister Fleischermeister M Schuh
machermeister IZ Stellmachermeister Z Tischlermeister i
WeieI rSt Fleischermeister F kert Glasermeister r Böttcher

Buchbindermeister IZ Korbmachermeister
I Fleischermeister I 8I i nl K Dachdeckermeister

jBuchbindermeister Tischlermstr IZ

schaalen 1 Regulator S Petro
leumlampen 1 Pfeilerspiegel acht
Bände Zeichenvorlagen ll Berti
kow Meidersekretär I Sopha 1
kissen 1 Portivre zc

Gerichtsvollzieher

Anction
M MNA 0Z 8tr s6I Ml 0N
Sonnabend den ss d M Borm

11 Uhr versteigere ich Geiststraße 42
hier

Waarenschrauk 1 Bücherschrank1 vlm I GlässckirMtk VaKl vi Tischlermeister V K vi L TischlermeisterPfeilerschränkchen nebst 1 Bäckermeister M Minklvi Sattlermeister 1 Tischlermeister

Zervelatwurst Röstwürstchen und
Warme bis jetzt übertroffen bei

Em tafelförmiges Clavier Jrmler
6Vs oktavig wegen Umzug zu verkaufen im

i Stadtgymuasium
1 tafelförmiges Instrument 7 okt starker

Ton in gutem Zustande billig zu verkaufen
Brnnoswarte ivü LS

MM arkzum I April zu4 o zur Z sicheren
Hypothek zu leihen gesucht

Offerten unter S SS an
k hier erbeten

Im Saale drs Kronpriiym
Sonnabend den SS Januar I88V

Abends 8 Uhr
13

de Z

Orck t mM Ver
Sinfonie roo11
Ouvertüre Der Wald

von Hermannstadt
NvissiAvr Ouvertüre Jeloa,

Ouvertüre Dichter u Bauer

sekretär
Spiegel Sophatisch ze

Gerichtsvollzieher
Zwangsversteigerung
Sonnabend den SS Januar er

Freiwillige Auttiou j Ä K
8 Stück gebundene theilsSonnabend den SS d M Borm

1VV Uhr versteigere ich Geiststr 4S
hier4 Waarenschränke S Komoden mit

Aufsatz 1 Sophatisch S Stühle u
R Parthie Herren Damen nnd
Kinderstiefel

Gerichtsvollzieher

nnge
buudeue Bücher wiffeufchaftlichen
Inhalts sowie 1 doppelten Bier
ftechhahn öffentlich meistbietend gegen

Baarzahlung ferner in freiw Versteigerung
S Singer Nähmaschine

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstr 8S

Hetmsche Mahwnbons
gegen Husten und Heiserkeit rühmlichst
bekannt durch Güte und Wirkung empfiehlt s ea,,a

HV gr Steinstr 1

Sonnabend den 2 Januar

Grotzes Concert
zS Uhr wozu ergebenft einladen

Rosen Beilchen s f
Stück 40 Pfg empfiehlt in vorzüglicher IHeute

Zl
3

Qualität

s

ouuabeud

Sonnabend Abend
i gWcIilUlit lViir t ii
bei Svllillvi kl Schlamm 4amm4 I

M z Ad JÄMlwttWI vemuttvortltch JnllnS Mnsckelt t balle Wötz fche Buchdruck M N etAma Z t HüÄ
SKkdttw di askblam Nb MrtchKraßi lg aögmt do 7 llhr Morsm bis 7 Nhr Abt

Der heutigen Nummer liegt die Offizielle
Zeitung der 1 Internationalen Ausstel
lung für Volksernährung und Kochkunst
in Leipzig bei welche wir der Beachtung un
serer geehrten Leser empfehlen
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